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Per Einschreiben/Rückschein

Bauvorhaben 
Schlusszahlungserklärung
Sehr geehrte Damen und Herren,
Ihre Schlussrechnung vom ……… für das im Betreff genannte Bauvorhaben haben wir geprüft.

Aus der Rechnungsprüfung ergibt sich, dass Ihnen aus der Schlussrechnung eine weitere Forderung nicht zusteht. Auf die anliegende Rechnungsprüfung und die Darstellung der zu verrechnenden Positionen nehmen wir Bezug. Soweit sich daraus eine Überzahlung ergibt, werden Sie aufgefordert, Ihre Zahlung an uns zu leisten bis zum

(verbindliche Frist)

auf folgende Kontoverbindung

	Kontoinhaber
	

	Bank
	

	Bankleitzahl
	

	Kontonummer 
	


Gemäß § 16 Abs. 3 Nr. 3 VOB/B weisen wir darauf hin, dass diese Erklärung eine endgültige Zahlungsverweigerung darstellt und einer Schlusszahlung gemäß § 16 Abs. 3 Nr. 1 VOB/B entspricht. Damit sind Sie von weiteren Forderungen aus diesem Vertragsverhältnis ausgeschlossen, wenn Sie nicht innerhalb von 28 Tagen nach Zugang dieses Schreibens einen Vorbehalt erheben (§ 16 Abs. 3 Nr. 5 VOB/B). Dieser Vorbehalt wird unwirksam, wenn Sie nicht innerhalb von weiteren 28 Tagen – beginnend am Tag nach Ablauf der im vorherigen Satz genannten 28 Tage - eine prüfbare Rechnung über die vorbehaltenen Forderungen eingereicht oder, wenn das nicht möglich ist, den Vorbehalt eingehend begründet haben.

Etwaig geleistete Vorauszahlungs- oder Vertragserfüllungsbürgschaften werden erst rückgabefällig, wenn Sie der oben dargestellten Zahlungsverpflichtung nachgekommen sind.

Mit freundlichen Grüßen

